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Wer ist Lück?
Lück entwickelt, produziert und liefert unter dem eigenständig geführten Marken- und Vertriebsdach 
„RHOMBO MEDICAL®“ spezielle Kissen/Lagerungskissen, Einziehdecken, Matratzen, Auflagen und Bezüge für 
den medizinisch-pflegerischen Bereich wie Ausstattung von Krankenhäusern und Pflegeheimen sowie für die 
Pflege zu Hause.

Wir sind für Sie da …
RHOMBO-MEDICAL Service
Gratis anfordern unter info@rhombo-medical.de

n Poster „Wege der Positionierung“
n CD „Möglichkeiten optimalen Liegens“
n Broschüre „Wege der Positionierung“
n Mobilisierungsprotokoll

Ihre Fragen beantworten wir gern. 

Senden Sie uns eine E-mail unter: info@rhombo-medical.de
Auch Tipps und Anregungen nehmen wir gern entgegen.

www.rhombo-medical.de
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Was ist … ?
 

Lagerung
Die Lagerung ist ein Prozess, wobei der zu Pflegende mit Hilfe des Pflegenden eine 
bestimmte Körperhaltung einnimmt. Dieses dient zur Prävention und/oder unterstüt-
zenden Therapie. Dem zu Pflegenden wird damit die wichtige passive Bewegung 
ermöglicht und die Eigenaktivität kann unterstützt werden, um die Beweglichkeit zu 
erhalten und zu fördern und/oder Dekubitus vorzubeugen. 

Dekubitusprophylaxe
Alle Maßnahmen zur Vorbeugung eines Druckgeschwüres (Dekubitus) werden als 
Dekubitusprophylaxe bezeichnet. Bei den verwendeten Hilfsmitteln sind nicht nur 
druckreduzierende und schwerkraftminimierende Eigenschaften unerlässlich, sondern 
auch die Erhaltung und Förderung der Eigenbewegung und der Körperwahrnehmung 
des Patienten. Grundsätzlich werden 3 Arten der Lagerung unterschieden: Freilagern, 
Weichlagern und Umlagern. In der professionellen Pflege werden Lagerungspläne 
erstellt und mit Hilfe von Mobilisierungsprotokollen dokumentiert. Zweistündige 
Lageveränderungen haben sich als Anfangsrhythmus bewährt. Die aufmerksame 
Krankenbeobachtung bestimmt letztlich das indivuelle Lagerungsintervall.

Basale Stimulation
Das Gefühl für den eigenen Körper, die Orientierung im Raum, die Sinneswahrnehmung 
und die Kommunikation können durch Krankheit und Bettlägerigkeit beeinträchtigt 
werden. Das Pflegekonzept der Basalen Stimulation wirkt dem entgegen und dient zur 
Förderung wahrnehmungsbeeinträchtigter Menschen.

Kinästhetik
Das Konzept der Kinästhetik in der Pflege befasst sich mit der Wahrnehmung sowie 
Analyse von Bewegungssituationen und verfolgt damit zwei wesentliche Ziele: Die 
Eigenbewegung des Pflegebedürftigen zu erkennen und damit zu unterstützen und zu 
fördern sowie dem Pflegenden eine erleichterte Pflegetätigkeit zu ermöglichen, die von 
gemeinsamen Bewegungen ausgeht. Der pflegebedürftige Mensch soll möglichst viele 
Bewegungen selbständig ausführen, worin er von der Pflegeperson aktiv unterstützt 
und gefördert wird.

Mikrolagerung 
Es können zwei Formen der Mikrolagerung differenziert werden. Einerseits wird von 
Mikrolagerung gesprochen, wenn lediglich die Lage der Extremitäten leicht verändert 
wird. Andererseits wird auch die Unterlagerung bzw. Positionsveränderung von kleinen 
Kissen z. B. unter der Schulter, der Hüfte oder der Extremitäten als Mikrolagerung 
bezeichnet. Damit wird das Bewegungsmuster eines gesunden, liegenden Menschen 
nachgeahmt. Es werden kleine Schwerpunktverlagerungen erreicht, die den 
Auflagedruck verändern und die Körperwahrnehmung fördern. Die Mikrolagerung  
wird unterstützend eingesetzt um z. B. Dekubitus, Pneumonie, Thrombose und 
Kontrakturen zu vermeiden. Die Mikrolagerung ersetzt jedoch nicht die konventionelle 
Lagerung.

Bobath-Lagerung
Die Bobath-Lagerung zählt zu den Pflege- und Therapiekonzepten für Patienten mit 
Lähmungen, Störungen des Muskeltonus verursacht durch z. B. einen Schlaganfall, 
Hirnbluten oder andere Krankheiten des Zentralen-Nervensystems. Ziel ist es, den 
Patienten die mehr betroffene Körperseite bewusst zu machen, die Bewegungs-
fähigkeiten des Patienten zu aktivieren sowie z. B. einem Dekubitus und Kontrakturen 
vorzubeugen.

Für wen 
geeignet?

n Menschen mit 
 Bewegungsbehinderungen 
 bzw. -einschränkungen

n Menschen mit Bewegungs-
 behinderungen z. B. nach 
 chirurgischen Eingriffen
n Menschen im Koma 
 und Wachkoma 
n Menschen mit Lähmungen

 
n Bewusstlose, desorientierte 
 Menschen 
n Menschen nach Schlaganfall 
 mit Halbseitenlähmung 
n Menschen mit M. Alzheimer 
n Menschen im Koma/ 
 Wachkoma

n Alle Pflegenden und 
 zu pflegenden Menschen

n Menschen mit Schlaganfall  
 (Apoplex )
n Demenzerkrankungen 
n Körperbildstörungen 
 und- veränderungen 
n Schmerzpatienten  
n u.a.

n Menschen mit Schlaganfall  
 (Apoplex )
n Menschen nach Hirnblutung
n ZNS-Störung
n Menschen mit Lähmungen

Pflege-Infotheke
RHOMBO-MEDICAL Kissen mit Rhombo-fill® bzw. Rhombo-med® – die Ruhe, die beweglich hält®
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